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Adios a Oscar Wegert
Am 16. Februar ist Oscar Wegert nach einem Jahr in Deutschland und in unserer Gemeinde 
wieder in seine argentinische Heimat zurückgekehrt. 

Er nimmt dort sein Studium als Wirtschafts-
prüfer wieder auf. Ein Jahr voller Begeg-
nungen, Eindrücke und Erfahrungen. Er 
hat viele Spuren bei den Menschen hinter-
lassen, mit denen er hier gearbeitet hat, bei 
den Senioren, aber auch bei den Jugend-
lichen auf der Jugendfreizeit nach Däne-
mark, die er begleitet hat. Es gab nichts, 
was man ihm nicht anvertrauen konnte 
und als Koch hat er Maßstäbe gesetzt. Sein 
Deutsch ist ausgezeichnet. Ich habe Oscar 
vor seiner Abfahrt nach einigen seiner Ein-
drücke und Erinnerungen gefragt.

Oscar, an was erinnerst du dich besonders 
gerne, wenn du auf dein Jahr in Deutsch-
land zurückblickst?
Es war schön, hier in eurer Familie woh-
nen zu dürfen. Es war gut, nicht alleine zu 
leben und am Alltag der Familie teilzuneh-
men. Ich war niemals allein, auch nicht in 
Arbeit. Es war schön, immer mit anderen 
im Team zusammenzuarbeiten, mit Esther, 
Kerstin und Ute, mit den vielen Ehrenamt-
lichen und den Senioren. Ich habe viele 
sehr freundliche Menschen gefunden, die 
mich mit großer Offenheit aufgenommen 
haben. Wenn ich an Deutschland dachte 
vor meinem Jahr, dann hatte ich viele Vor-
urteile im Kopf, die man in Lateinamerika 
über Deutsche hegt, z. B. dass Deutsche 
eher kalt und nüchtern sind, gründlich und 
perfektionistisch. Ich habe hier ganz andere 
Erfahrungen gemacht und viele warmherzi-
ge Menschen getroffen.

Was siehst du kritisch an Deutschland mit 
deinem Blick von außen?
Ein großes Problem ist meines Erachtens 
die Integration von fremdländischen Mit-
bürgern. Hier gibt es noch viel zu tun. Es 
gibt viele Menschen mit anderen Kulturen 
und ich bin mir nicht sicher, ob immer alles 
dafür getan wird, dass sie gut integriert wer-
den und gleiche Lebenschancen bekom-
men. Ich beobachte auch, dass sich viele 
Menschen in Deutschland schwer damit 
tun, wenn etwas mal nicht so läuft, wenn es 
eine Krise oder Probleme gibt. Wir sind in 

Argentinien besser an Krisen gewöhnt. Wir 
haben selten z.B. Stabilität und haben ge-
lernt, in Krisen gelassener zu bleiben. 

Und wir hast du unsere Gemeinde erlebt?
In der Gemeinde gibt es viele Orte für ganz 
viele und unterschiedliche Menschen, Jun-
ge und Alte, Familien und Menschen in ver-
schiedenen Lebenslagen. Die Arbeit wird 
gut strukturiert und ich habe hoch quali-
fizierte Mitarbeiter erlebt, die eine hervor-
ragende Arbeit machen. Es ist aber nicht 
immer einfach, trotz vieler guter Aktionen 
neue Leute zu erreichen und für die Kirche 
zu begeistern. Wir müssen immer neu über-
legen, wie man Menschen erreicht, die oft 
nicht wissen, wie viel Gutes es hier gibt. 

Und die Kirche in Deutschland?
Ich finde sehr gut, dass die Kirche in 
Deutschland, auch weil sie gut finanziert 
wird, so viele soziale Projekte macht und 
ökumenisch so gut mit anderen zum Wohl 
der Menschen zusammenarbeitet. So eine 
enge Zusammenarbeit gibt es in Argen-
tinien nicht. Das fehlt bei uns. Ich habe 
Deutschland insgesamt aber nicht als ein 
sehr religiöses Land erlebt. Es war auch bei 
den Reisen durch Deutschland interessant 
zu sehen, wie unterschiedlich vieles in ka-
tholischen oder evangelischen Gebieten ist. 
Wenn man Bayern und Schwaben besucht, 
merkt man schnell, welche Kultur evange-

lisch und welche katholisch geprägt ist. 

Oscar, du hast in deinem Jahr viel gekocht 
und gebacken für die Senioren und bist 
schnell für deine umfangreichen Kochküns-
te berühmt geworden. Du kennst die deut-
sche Küche gut. Gibt es etwas, was du ent-
deckt hast oder etwas, an das du dich nicht 
gewöhnt hast?
Ich liebe die deutsche Bratwurst. So etwas 
kennen wir in Argentinien nicht. Ich habe 
Grünkohl mit Kartoffeln, Leberkäse, Gu-
laschsuppe und natürlich auch Döner ent-
deckt, die wir in Argentinien nicht haben. 
Ein gutes Eisbein habe ich auch schätzen 
gelernt. Nur an das kalte Abendbrot, das in 
Deutschland Tradition ist, konnte ich mich 
nicht ganz gewöhnen. Wir essen abends 
gerne warm. 

Oscar, du bist viel umhergereist, in Europa 
und auch in Deutschland, von Hamburg bis 
München, von Berlin bis Stuttgart, von Köln 
bis Bamberg und zu vielen anderen Orten. 
Was ist für dich die schönste Stadt Deutsch-
lands?
Die liebenswerteste Stadt ist sicher Mön-
chengladbach, aber nicht die schönste. Das 
war für mich Rothenburg ob der Tauber. 
Aber in Mönchengladbach habe ich meine 
zweite Heimat gefunden. 

Oscar, dein Nachfolger in der Gemeinde 
beginnt im März. Es ist Cristian Weiss. Er 
kommt ebenfalls wie du aus Argentinien. 
Welchen Rat gibst du ihm mit auf den Weg? 
Cristian kommt an einen guten Ort und in 
ein schönes Projekt in der Arbeit mit den 
Senioren. Er hat viele Freiheiten, seine Ta-
lente zu entdecken und zu leben. Alle Talen-
te sind willkommen und ich weiß, dass ihm 
die Menschen sehr offen begegnen werden. 
Ich wünsche ihm, dass er schnell deutsch 
lernt, um mit den Menschen sprechen zu 
können und viele gute Kontakte zu knüp-
fen, um die Zeit hier genießen zu können 
und Erfahrungen für das ganze Leben zu 
sammeln. 

Das Interview führte Till Hüttenberger
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Wärmewinter und Essen in Gemeinschaft

Seit dem 01.11.2022 bieten wir im Rah-
men der Aktion Wärmewinter mehrmals 
wöchentlich in unseren Häusern Essen in 
Gemeinschaft an. Das Angebot wird ehren-
amtlich unterstützt und gut genutzt. Es trifft 
sich eine bunte Tisch-Gemeinschaft, die 
fröhlich zusammen Mittag isst, Zeit teilt und 

sich austauscht, über das, was so auf den 
Nägeln brennt. Die Termine fürs Mittages-
sen finden Sie in den Terminkästen der ein-
zelnen Häuser. Das Angebot war zunächst 
für die Wintermonate bis zum 30.04.2023 
geplant. Wir haben uns entschlossen das 
Angebot auch über den Sommer fortzuset-

zen. Ab 01.05.2023 ist dann dienstags um 
12.30 Uhr der Tisch im Karl-Immer-haus für 
Sie gedeckt und freitags um 12.30 Uhr in der 
Friedenskirche. Termine finden Sie in den 
Terminkästen der einzelnen Bezirke. Alle 
sind herzlich eingeladen. 

Ihre Esther Salmingkeit-Winkens

Zentraler Gottesdienst mit „CREARTE“ e. V. und dem Duo Manzanar

Wir sammeln seit Jahren für ein Musik-
schulprojekt in Chile „Escuela Popular de 
Artes“. So manche Lektor*in hat sich bei der 
Ankündigung der Kollekte für dieses Pro-
jekt der Kindernothilfe schon fast die Zunge 
gebrochen. Am 14.5.2023, 11:15 Uhr, wird 
im Rahmen des zentralen Gottesdienstes 
das Projekt von Menschen vorgestellt, die 
dieses seit Jahren begleiten, immer wieder 
nach Chile fahren und sich vor Ort um die 
Schule kümmern, in der man nicht nur Gei-
ge spielen lernen kann… Wenn Sie mehr 
wissen wollen, kommen Sie zum Gottes-
dienst! Wir werden auch musikalisch nach 
Chile reisen…

Antje Brand

Das Duo MANZANAR – Eduardo Cisternas 
(Gitarre, Charango, Cuatro, Tiple, Gesang) 
und Michaela Weyand (Querflöte, Quena, 
Akkordeon, Gesang) – lädt Sie ein zu einer 
musikalisch poetischen Begegnung und 
Reise ins Innere Lateinamerikas mit eige-
nen Kompositionen. 

Die Musik von Manzanar schöpft aus dem 
Reichtum der verschiedenen Regionen la-
teinamerikanischer Folklore. Hierzu gehö-
ren unter anderen die Cueca Chilena, die 
andine Musik aus dem Hochland der An-
den, die Zamba Argentina, der Bossa Nova 
de Brasil, der Son Cubano; auch Flamenco-, 
Jazz-, Pop- und klassische Elemente fließen 
ein. Es sind vielschichtige, facettenreiche 
Kompositionen und Stimmungen. Dann 
wieder sind es eingängige Texte und Melo-
dien - Balladen, die von den Menschen in 
Chile und Südamerika handeln, ihren Hoff-
nungen, Träumen und Widerständen, von 
ihrem Leben, das gestern wie heute (Über-) 
Lebenskunst ist.

Manzanar ist ein kleiner Ort zwischen dem 
Pazifik und dem Hochland im Landesinne-
ren von Zentralchile. Hier liegen die familiä-
ren Wurzeln von Eduardo Cisternas. 

Seine musikalische Herkunft ist durch die 
urbane Kunst- und Kulturszene im Umfeld 
der Hafenstadt Valparaíso geprägt. Die Gi-
tarre ist seit seiner Jugend, als er mittels der 
Kultur gegen die Diktatur gekämpft hat, Teil 
seines Lebens. Sie ist seine Geschichte und 
Leidenschaft. Die Lieder der Gruppe Man-
zanar entstammen seiner eigenen Feder 
und Kreation. Er ist ein Suchender, der et-
was bewegen will. In den Liedern erzählt er 
mit packender Intensität von seinem Land 

und Kontinent, wobei er aktuelle persönli-
che und politische Themen aufgreift, ohne 
sich in seiner Kreativität einschränken und 
auf gängige (Musik-) Vorstellungen und Ge-
wohnheiten festlegen zu lassen. Im Zusam-
menspiel mit Michaela Weyand, die selbst 
viele Jahre in Chile gelebt hat und tief in die 
dortige Kultur und Musikszene eingetaucht 
ist, entstehen ausdrucksstarke Instrumen-
talstücke und Lieder voller musikalischer 
Authentizität.
Das Duo Manzanar steht in der Tradition 
des „Canto Nuevo“, eine mächtige Gesangs-
bewegung in Chile, die bis heute für künst-
lerische Freiheit, soziale Verantwortung 
und politisches Engagement eintritt.
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Sommer-Jugendfreizeit nach Norwegen 2023

Nach Dänemark und Schweden wollen wir 
im Sommer 2023 mit Jugendlichen zwi-
schen 13 und 17 Jahren wieder auf große 
Fahrt gehen. Diesmal ist Norwegen unser 
Ziel. 

Das Freizeithaus Vatnar Leirsted bei Bø in 
der Provinz Hedemark in Südnorwegen 
liegt an einem Fluss mitten in wunderbarer 
Natur und bietet viel Platz für ein vielfältiges 
Programm vor Ort. Spiele und Sportliches, 
Singen und Impulse, Kreatives und die 
Abendrunden gehören dazu, auch gemein-
sam Kochen und Putzen. 
Wir wollen Gemeinschaft leben, Auszeit 
vom Alltag erfahren, neue Eindrücke ge-
winnen und die Seele baumeln lassen. Aus-
flüge in die Umgebung mit der spektakulä-
ren Landschaft Norwegens und auch nach 
Oslo, der Hauptstadt, sind natürlich auch 
Teil des Programms. Wir fahren vom Sonn-

tag, den 25.6.23, abends bis zum Sonntag 
9.7.2023. Kosten sind 525 Euro all inclusive: 
Fahrt mit Reisebus und Fähre, Unterkunft, 
Vollverpflegung, Programm. 
Informationen und Anmeldebogen bei 

Pfarrer Till Hüttenberger. Es freuen sich auf 
motivierte Mitfahrende Till Hüttenberger, 
Diakonin Claudine Bartl, Sabine Krokowski 
und Team. 

Till Hüttenberger

Sammlungen für Siebenbürgen im Frühjahr 2023

„Die Gehälter (Löhne) sind sehr klein, die 
Renten auch, alles ist teurer geworden, 
Preisanstieg sehr gewaltig auch hier, die 
Lebensmittel was sehr wichtig ist sind dop-
pelt geworden, zum Beispiel ein Brot war 5 
Lei, jetzt ist es 10 Lei geworden, 1 l Öl war 5 
Lei oder 6 Lei, jetzt ist es 12 bis 16 Lei gewor-
den, 1 kg. Mehl 3 Lei, jetzt 6 Lei geworden 
usw., alles ist doppelt geworden, ich weiß 
nicht was wir im Winter machen werden 
mit Heizkosten und Stromkosten, etc., es ist 
wahnsinnig teuer, …“

Dieser Email-Auszug aus Rumänien vom 
Spätsommer des vergangenen Jahres zeigt, 
wie wichtig die Hilfe und Unterstützung aus 
Mönchengladbach für die Menschen in Sie-
benbürgen weiterhin ist. Wenn das Geld 
für Lebensmittel und Energie schon nicht 
reicht, ist ein neuer Mantel oder eine neue 
Hose schon gar nicht mehr zu finanzieren. 
Da sind die von uns belieferten gemein-
nützigen Secondhand-Läden eine günstige 
Quelle. Als positiven Nebeneffekt können 
mit dem Erlös Arbeitsstellen finanziert und 
bedürftige Menschen unterstützt werden. 
Daher werden wir auch in 2023 wieder 

Sammlungen durchführen. Gesammelt 
werden: Bekleidung für Kinder, Männer 
und Frauen, Haushaltstextilien, Haushalts-
gegenstände (Geschirr und Besteck nur zu-
sammenhängend), Spielsachen, Kinderwa-
gen, Hilfsmittel wie Rollatoren, Rollstühle 
und Gehhilfen.
Die abzugebende Ware sollte in einem 
wertigen Zustand sein und in Kartons oder 
festen Kunststoffsäcken verpackt werden. 
Alles sollte sauber und nicht defekt sein. 
Die Siebenbürgenhilfe ist kein Ort für Haus-
haltsauflösungen! Es werden keine Möbel, 
Lampen, Elektrogeräte, Teppiche, Matrat-
zen, Oberbetten und Kopfkissen angenom-
men.

Donnerstag, 13. April und Freitag, 14. April
Martin-Luther-Kirchengemeinde Rheindah-
len, Südwall 32, 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 20. April
Kirchengemeinde Großheide, Severingstra-
ße 2-4, 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 5. Mai
Gemeindezentrum Wickrathberg, Berger 
Dorfstraße 55, 14.00 bis 18.00 Uhr
Montag, 8. Mai

Gemeindezentrum Wickrath, Denhardstra-
ße 21, 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag, 16. Mai
Paul-Schneider-Haus, Charlottenstraße 16, 
15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 15. Juni
Karl-Immer-Haus, Ehrenstraße 30, 15.00 bis 
18.00 Uhr
Bitte beachten Sie die geänderten Abgabe-
zeiten.
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Die Aktion „7 Wochen ohne“

Millionen Menschen lassen sich jährlich mit  
„7 Wochen Ohne“, der Fastenaktion der 
evangelischen Kirche, aus dem Trott brin-
gen.

Sie verzichten nicht (nur) auf Schokolade 
oder Nikotin, sondern folgen der Einladung 
zum Fasten im Kopf: sieben Wochen lang 
die Routine des Alltags hinterfragen, eine 
neue Perspektive einnehmen, entdecken, 
worauf es ankommt im Leben.
Seit mehr als 30 Jahren lädt „7 Wochen 
Ohne“ dazu ein, die Zeit zwischen Ascher-
mittwoch und Ostern bewusst zu erleben 
und zu gestalten. Der Fastenkalender „7 
Wochen Ohne“ begleitet Sie dabei 47 Tage 
lang mit Denkanstößen in Text und Bild.  

Die Aktion wird jedes Jahr in einer anderen 
Stadt mit einem Gottesdienst eröffnet, zu 
dem Sie herzlich eingeladen sind. Der Got-
tesdienst wird auch als ZDF-Gottesdienst 
live übertragen. Wöchentliche Impulse zu 
den Wochenthemen können Sie als Fasten-
mail abonnieren. In der Fastengruppen-Su-
che finden Sie aktive Gruppen und (digitale) 
Veranstaltungen während der Aktion und 
andere Teilnehmer zum Austausch. „7 Wo-
chen Ohne“ ist natürlich auch auf Facebook 
und Instagram aktiv.

Den Fastenkalender 2023 als Begleiter 
durch die Fastenzeit kann man bestellen 
im Buchhandel oder im Chrismon Shop 
chrismonshop.de/fasten-7-wochen-ohne/

Taizé-Andacht in der Friedens-
kirche

Nach dem erfolgreichen Beginn im letzten 
Jahr feiern wir am Sonntag, dem 19. März 
2023 um 18.00 Uhr in der Friedenskirche 
unsere nächste Taizé-Andacht.
Herzliche Einladung zu einer halben Stunde 
Besinnung in Anlehnung an die Andachten 
in Taizé.

Burkhard M. Kuban

MÄRZ 2023

Was kann uns scheiden  
von der Liebe Christi? 

(Röm 8,35)

SAVE THE DATE! Vorankündigung

Kinderfreizeit für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren in den Herbstferien nach Blankenheim/ 
Eifel vom 9.-13. Oktober 2023

Kosten 220€ für Bus, Unterbringung, Voll-
verpflegung und abwechslungsreiches Pro-
gramm vor Ort
Informationen und Vormerkungen bei Clau-
dine Bartl, Gemeindepädagogin/ Diakonin

AUS DEM PRESBYTERIUM

Aus dem Presbyterium

Presbyteriumswahl im Jahre 2024 

Bis zum 30.04.2023 müssen die Presbyte-
rien entscheiden, welche Wege der Stimm-
abgabe sie in ihrer Gemeinde anbieten 
möchten. Aus diesem Grunde befasst sich 
das Presbyterium schon frühzeitig mit den 
im Februar 2024 anstehenden Wahlen.

Neben der Urnenwahl und der Antrags-
briefwahl wird den Gemeindegliedern erst-
mals die Möglichkeit einer digitalen Wahl 
gegeben. 
Alternativ steht die allgemeine Briefwahl 

zur Verfügung (alle Gemeindeglieder wer-
den die Wahlunterlagen zugeschickt, die 
dann bis zum 14.2. zurückgeschickt werden 
müssen oder am Wahltag 18.2. in die Urne 
eingeworfen werden können).
Unser Wunsch ist es, mehr Interesse für die 
Arbeit im Presbyterium zu wecken. Bis zu 
den Sommerferien sollten die Gemeinden 
wissen, wer für das Presbyterium kandidie-
ren will. 

Arbeitskreis Zukunft. 

Eine Arbeitsgruppe hat sich mit der Überar-

beitung der Gemeindesatzung befasst. Die 
Änderungsvorschläge liegen dem Presbyte-
rium nunmehr zur Genehmigung vor. 

Es wird diskutiert, ob sich das Presbyterium 
künftig weiter paritätisch zusammensetzten 
soll (d. h. gleiche Anzahl von Presbyter/in-
nen aus den jeweiligen Gemeindebezirken). 
Zudem soll die neue Satzung auch die vom 
Presbyterium aufgestellten Grundlagen 
zum Konfliktmanagement enthalten. Auch 
die Vorschriften zur Abwendung sexualisier-
ter Gewalt sollen in der neuen Satzung fest-
geschrieben werden. 
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Der Arbeitskreises Zukunft befasst sich u.a. 
mit folgenden Themen:
a) gemeinsam verantworteter Konfirman-
denunterricht
b) künftige überbezirkliche Gemeindefeste, 
c) Planung der zentralen Gottesdienste in 
der Friedenskirche,
d) konzeptionelle Ausrichtung der Jugend-
arbeit ab 2024 .

Theologie und Gottesdienst

Die durch die Coronazeit bedingte verein-
fachte Liturgie wurde wieder geändert und 
mehr Flexibilität in den einzelnen Predigt-
stätten ermöglicht. Es wird aber nach wie 
vor an der zukünftigen liturgischen Gestal-
tung unserer Gottesdienste gearbeitet. 

Wir sind zur alten Kollektenordnung zu-
rückgekehrt., d.h. es wird gemäß der Kir-
chenordnung wieder die erste Kollekte im 
Gottesdienst und die zweite Kollekte am 
Ausgang eingesammelt. Grund dafür ist 
u.a., dass das Einsammeln der Spenden 
während des Gottesdienstes Teil des Got-
tesdienstes ist. 
In Zusammenarbeit mit dem Diakonieaus-
schuss wurde der Kollektenplan für das 
Jahr 2023 aufgestellt. 

Das bisherige strikte Verbot, im Gottes-
dienst zu fotografieren, erscheint als nicht 

mehr zeitgemäß und wurde gelockert. In 
Kasualgottesdiensten (z. B. bei Taufen oder 
Trauungen) wird künftig einer Person ge-
stattet, Fotos zu machen. 

Personalangelegenheiten

Sowohl Herr Engels als auch Frau Bartl wer-
den nach Ablauf ihrer erfolgreichen Probe-
zeit weiter beschäftigt. Herr Hans Sommer 
wurde unbefristet als nebenamtlicher Kir-
chenmusiker eingestellt. Frau Cornelia Le-
ben wurde unbefristet als Mitarbeiterin in 
der Hauswirtschaft eingestellt. 

Finanzen

Nach den Haushaltsanmeldungen aus den 
drei Pfarrbezirken und dem Quartier Eicken 
ist der Haushalt für 2023 aufgestellt worden. 
Dieser wurde auf Empfehlung des Finanz-
ausschusses vom Presbyterium festgestellt. 

Der Haushalt wird offengelegt. Gesamter-
gebnisplanung, Investitionsplanung, Haus-
haltsbuch und Kapitalflussplanung liegen 
zur Einsichtnahme vom 1.1.2023 bis zum 
31.03. 2023 im Gemeindebüro öffentlich 
aus. 

Dies wird der letzte Einzelhaushalt sein, für 
die Jahre 2024/2025 wird auch für unsere Ge-
meinde ein Doppelhaushalt erstellt werden. 

Die vom Rechnungsprüfungsamt Nieder-
rhein geprüften und bestätigten Haushalte 
für die Jahre 2012 - 2018 wurden festge-
stellt.

Verschiedenes

Die Gemeindepartnerschaften mit Angers-
dorf (August 2022) und Eberswalde (No-
vember 2022) sind beendet worden. 

Frau Lehmann wird im Jahre 2024 in den 
Ruhestand treten. Zur Vorbereitung einer 
Neubesetzung der Stelle hat sich bereits 
jetzt ein Arbeitskreis gebildet, der die 
Schwerpunkte der zukünftigen Kirchen-
musik erarbeitet und an einem geeigneten 
Ausschreibungstext arbeitet. 

Die uns anvertrauten Menschen (Kinder 
und Erwachsene) müssen vor körperlichem 
und seelischem Schaden, vor sexuellen 
Übergriffen und vor Gewalt geschützt wer-
den. Die Presbyteriumsmitglieder haben 
an einer Informationsveranstaltung des 
Kirchenkreises teilgenommen, die entspre-
chende Selbstverpflichtung unterschrieben 
und an den Schutzbeauftragten (Dr. Martin 
Hütter) oder die Schutzbeauftragte (Frau 
Bartl) weitergegeben. 

Es grüßt herzlich für das Presbyterium
Christa Acker

EICKEN

Leuchten! 7 Wochen ohne Ver-
zagtheit

In diesen Zeiten nicht die Flügel hängen zu 
lassen und nicht den Mut zu verlieren ist gar 
nicht so einfach. „Leuchten! 7 Wochen ohne 
Verzagtheit“ so lautet das Motto der dies-
jährigen Fastenaktion der Evangelischen Kir-
che. Sie lädt uns ein den Mut zu behalten und 
Licht zu sehen. Die Aktion will Hoffnung ma-
chen und uns anregen, unsere Kraftquellen 
zu finden. Sie begleitet uns durch die Fasten-
zeit. Jede Woche steht unter einem anderen 
Thema. In den Wochengottesdiensten in der 
Friedenskirche, in der liturgischen Feier am 
Gründonnerstag, sowie im Gottesdienst am 
Ostermontag werden die Themen aufgegrif-
fen. Sie sind herzlich eingeladen!

Donnerstag, 23.02. um 15 Uhr: Licht an!
Donnerstag 23.03. um 15 Uhr: Und wie ich 
strahle 
Donnerstag 06.04. um 11 Uhr: Durch die 
Nacht 
Montag 10.04. um 11.15 Uhr: In den Morgen

Liturgische Feier mit Tischabend-
mahl und anschließendem Mit-
tagessen

… am Gründonnerstag 06.04.2023 um 11 
Uhr in der Friedenskirche. 

Schön, wenn Sie auch in diesem Jahr dabei 
sind! Alle alt und jung, groß und klein sind 
herzlich eingeladen. Wenn Sie mit Mittag 
essen wollen, sagen Sie uns bitte Bescheid. 

Eröffnung Gartensaison in der 
Friedenskirche

Im Anschluss an den Gottesdienst am Os-
termontag (10. April) eröffnen wir in der 
Friedenskirche die Gartensaison 2023. Sie 
sind herzlich eingeladen zu einem Picknick-
Brunch im Anschluss an den Gottesdienst. 

Wir sorgen für schönes Wetter, Brot, Suppe, 
Nachtisch und Kaffee. Sie kommen dazu 
und wenn Sie mögen, bringen Sie etwas 
für den Picknick-Brunch mit. Wenn das mit 
dem guten Wetter nicht klappt brunchen 
wir drinnen. Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Ute Siemes-Schumacher und Ihre 
Esther Salmingkeit-Winkens
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Termine für Senioren in Eicken 

„Entspannt, fit und aktiv mit dem Schwer-
punkt Bewegung“: Immer dienstags von 
10-11.30 Uhr. Am 28.02., 14.03., 21.03. 
28.03., 04.04., 18.04., 25.04., 02.05., 09.05., 
16.05., 06.06., 13.06. 

„Entspannt, fit und aktiv mit dem Schwer-
punkt Gedächtnis“: Immer vierzehntägig 
donnerstags von 15-16.30 Uhr. Am  02.03., 
16.03., 30.03., 13.04., 27.04., 11.05., 08.06.

Netzwerk-Frühstück: Immer am 2. Mittwoch 
im Monat um 9.30 Uhr: Am 08.03., 12.04., 
10.05., 14.06.

Wochen-Gottesdienste mit anschließen-
dem Kaffeetrinken: Donnerstags um 15 
Uhr: 23.02., 23.03., 20.04., 04.05., 01.06., 
15.06., 29.06.

Essen in Gemeinschaft, jeweils um 12.30 
Uhr: 
Montag 27.02., 06.03., 13.03., 20.03., 03.04., 
17.04., 24.04.
Mittwoch 01.03., 15.03., 22.03., 29.03., 05.04., 
19.04., 26.04.
Freitag 24.02., 03.03., 10.03., 17.03., 24.03., 
31.03., 14.04., 21.04., 28.04., 05.05., 12.05., 
19.05., 26.05., 02.06., 09.06.

Gemeindetag 60plus: Am Freitag, dem 
05.05. 2023 in der Friedenskirche von 10-15 
Uhr. Das Thema ist: Was mich bewegt … 

Nähere Informationen bei Esther Salming-
keit-Winkens: MG 294743 oder MG 482733

Ausblick Urlaub ohne Koffer im Sommer 
in der Friedenskirche: 06.07., (15-19 Uhr), 
07.07.(12-18 Uhr,), 08.07.  (10-14 Uhr). Nähe-
re Informationen folgen.

Nähere Informationen bei Esther Salming-
keit-Winkens: MG 294743 oder MG 482733

VOLKSGARTEN

Ferienprogramm 2023 im Paul-
Schneider-Haus

In den Ferien laden wir alle Kinder ab 6 
Jahren zu unseren Ferienprogrammen ein! 
Werktags von 9 – 15 Uhr findet unser Ange-
bot für Kinder zwischen 6 – 11 Jahren statt. 

Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf 20 be-
grenzt. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich 
für die Wochen im Paul-Schneider-Haus auf 
20 €, für die Wochen auf dem Pferdehof auf  
30 €. 
Die Formulare zur verbindlichen Anmel-
dung können Sie auf der Homepage der 
Friedenskirchengemeinde (friedenskirche-
mg.de) unter Paul-Schneider-Haus/Kinder 
und Jugend/Ferienspiele (https://friedens-
kirche-mg.de/ferienspiele-2/) herunter-
laden. Durch die Zahlung des Teilnehmer-

beitrages und die Abgabe der ausgefüllten 
Anmeldeunterlagen ausschließlich bei Ant-
je Brand (Charlottenstr. 16) können Sie Ihr 
Kind anmelden. Wenn Sie eine Bestätigung 
unsererseits wünschen, melden Sie sich bit-
te per Mail unter: Antje.Brand@ekir.de.

Osterferien

3.-6.04.2023 Reiterferien - „ABC rund um‘s 
Pferd“ auf dem Reiterhof im Hardter Wald
11. - 14.4.2023 Spiel, Spaß und Bewegung 
im Paul-Schneider-Haus.
Anmeldung bis 15.3.2023

Sommerferien

26.06. - 30.06.2023 „Spiel, Spaß und Bewe-
gung“ im Paul-Schneider-Haus
03.07. - 07.07.2023 „Mit allen Sinnen!“  im 
Paul-Schneider-Haus
10.07. - 14.07.2023 Reiterferien - „Reiter-
spiele wie im Wilden Westen“ auf dem Rei-
terhof im Hardter Wald
Anmeldung 15.3.2023 - 03.06.2023

Herbstferien

2. - 6.10.2023 (ausgenommen 3.10.) Reiter-
ferien - „Schatzsuche auf dem Rücken der 
Pferde“ auf dem Reiterhof im Hardter Wald
9. - 13.10.2023 „Spiel Spaß und Bewegung“ 
im Paul-Schneider-Haus

Anmeldung 15.06.2023 – 05.08.2023
Dies ist eine Kooperation zwischen MUMM 
e. V. und der Evangelischen Friedenskir-
chengemeinde.

Samira Rippegather und Antje Brand

„Sehen wir uns morgen“...

…ist der Titel eines Buches von Alice Kui-
pers. 

Die Mutter, Ärztin auf einer Entbindungs-
station, und ihre Tochter, Schülerin und 15 
Jahre alt, kommunizieren in der Regel über 
„Post it“-Zettel am Kühlschrank, denn sie 
kommen nur selten durch dienstliche und 
private Termine bedingt, zusammen. So 
erfährt der/die Lesende von Verabredun-
gen, Aufträgen etc. Eines Tages erkrankt 
die Mutter selber schwer. Alles wird anders, 
aber auch das wird auf den kleinen Zetteln 
kommuniziert. Die Autorin „schafft es mit 
kleinen Zettelbotschaften eine schmerzlich 
ehrliche Geschichte zu erzählen.“ – schreibt 
der Tagesspiegel. 
Am 23.3.2023, 19 Uhr, laden Hartmut 
Schmidt (kath. Pfarrer und Krankenhaus-
seelsorger) und Antje Brand zu einem Ge-
sprächsabend ins Paul-Schneider-Haus ein, 
an dem sie aus dem Buch vortragen und 
der zur Auseinandersetzung mit Tod und 
Abschiednehmen anregen möchte.

Antje Brand & Hartmut Schmidt
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Große und kleine Zuhörer aufge-
passt! 

Am 25. März 2023 von 09:00 bis 13:00 Uhr 
wird im Paul-Schneider-Haus im Rahmen 
des Buchcafés ein kleiner Frühstückssnack 
in der Zeit von 09:00 bis 10:15 Uhr ange-
boten. Anschließend wird ab 11:00 Uhr die 
Kinderbuchautorin Nicola Grosch das Kin-
derbuch „Algenspaghetti“ vorstellen und 
einige Kapitel daraus vorlesen.

Natürlich werden auch noch einige andere 
interessante Bücher empfohlen.

Kurzbeschreibung: Algenspaghetti

Das Buch entführt uns nach Schloss Rheydt 
und erzählt die Geschichte von Paul & Ar-
thur, die sich am Burggraben des Schlosses 

in Mönchengladbach begegnen. Dieses Zu-
sammentreffen ist der Beginn einer unge-
wöhnlichen Freundschaft. Paul, der kleine 
Pfau kann im Gegensatz zu seinen übrigen 
Artgenossen immer noch kein Rad mit sei-
nen Schwanzfedern schlagen, darum sitzt 
er untröstlich am Ufer des inneren Burg-
grabens. Traurig tröpfeln seine Tränen ge-
nau in die Unterwasserwelt des Gespenstes 
Arthur, das schon einige Jahrhunderte auf 
dem Gelände des Schlosses zuhause ist. 
Um Paul zu trösten, beschließt Arthur kur-
zerhand, Paul seine unterirdische Behau-
sung zu zeigen und gleich einige seiner gut 
gehüteten Geheimnisse preiszugeben. So 
finden die beiden bei einem gemeinsamen 
Tauchgang im Burggraben einen goldenen 
Schlüssel und eine verrostete Ritterrüstung, 
deren Zauberkräfte sie bereits nach kurzer 
Zeit ins Mittelalter führt, als Schloss Rheydt 

noch eine Burg war. 
Durch die Abenteuer von Pfau und Ge-
spenst lernen die Leser*innen sehr viel 
über das Leben der früheren Bewohner des 
Schlosses.

Pessachmahl an Gründonnerstag

Wie schon in den vergangenen Jahren lade 
ich Sie ein zu einem Abend in Form des jüdi-
schen Pessachmahls am Gründonnerstag. 
Mit unseren christlichen Traditionen und 

Festen sind wir fest verwurzelt in den jüdi-
schen Traditionen. Jesus feierte sein letztes 
Mahl mit seinen Jüngern an Pessach als 
Pessachmahl. Aus dieser Tradition erwuchs 
unsere Abendmahlsfeier bzw. die Eucharis-
tie. Gemeinsam wollen wir uns dieser Wur-
zeln bewusst werden. Ich laden Sie deshalb 
ein, den Abend des Gründonnerstages in 
Form des Pessachmahls zu feiern.

Gründonnerstag, 06.04.2023, 19 Uhr im 
Paul-Schneider-Haus, Charlottenstr. 16 in 
MG-Pesch

Für die Vorbereitungen ist eine verbindliche 
Anmeldung bis Montag, 27.3.2023, bei Pfrin. 
Brand (41403, antje.brand@ekir.de) nötig. 
Außerdem bitten wir um eine Kostenbe-
teiligung in Höhe von 15 €, die Sie bitte am 
06.04.2023 mitbringen sollten. Die Teilnah-
me ist auf max. 24 Personen beschränkt. 
Aus der Erfahrung der vergangenen Jahre 
kann ich Ihnen schon jetzt sagen, dass Sie 
ein ganz besonderer Abend erwartet, der 
Ihnen vielleicht auch einen anderen Zu-
gang zum Abendmahl bzw. zur Eucharistie 
ebnen kann. Ich freue mich auf Sie!

Antje Brand

Ökumene im Volksgarten

Am 31.05.2023 wird es einen ökumenischen 
Abend im Paul-Schneider-Haus geben. 

Um 18:45 Uhr beginnen wir mit einer kurzen 
Andacht. Um 19:00 Uhr wird es dann ein of-
fenes Singen mit dem Schalomchor geben. 

Ab 19:45 Uhr laden wir zu einem gemütli-
ches Beisammensein und Austausch ein.

Christina Kortmann und Antje Brand

Pilgerrad-Tour 2023

Am 24.6.2023 starten wir zu unserer dies-
jährigen Pilger-Radtour mit anschließen-

dem Grillen im Paul-Schneider-Haus. Wenn 
Sie Interesse haben, merken Sie sich den 
Termin schon mal vor! Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt auf 20 Personen. Mit Fragen 
wenden Sie sich bitte an Pf. Antje Brand.

Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden im Paul-Schneider-
Haus

Am 26.2.2023 stellen sich die Konfir-
mand*innen des Paul-Schneider-Hauses 
im Gottesdienst um 10 Uhr der Gemeinde 
vor. Sie werden den Gottesdienst selbst ge-
stalten. Wenn Sie erfahren möchten, wer 
unsere potenziellen Presbyter*innen sind, 
wer alles zu unserer Gemeinde gehört, 

dann kommen Sie in den Gottesdienst, 
den die Konfirmand*innen mit den Ehren-
amtler*innen gemeinsam vorbereiten und 
durchführen! Die Konfirmation wird am 
30.4.2023 in der Friedenskirche um 10:30 
Uhr stattfinden.

Antje Brand

APRIL 2023

Christus ist gestorben und leben-
dig geworden, um Herr zu sein 

über Tote und Lebende.

(Röm 14,9)
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Kochen nach Rezepten aus Taiwan

Im Rahmen des Weltgebetstages 2023 bie-
ten wir wie in den vergangenen Jahren wie-
der einen Abend im Paul-Schneider-Haus 
an, an dem nach Rezepten aus dem Her-
kunftsland des diesjährigen Weltgebetsta-
ges – Taiwan – unter der Leitung von Frau 
Karitzki gemeinsam gekocht wird. Neben 
leckeren Rezepten erfahren Sie etwas über 
Land und Leute, die Musik und das Leben 
in Taiwan. 

Am 14.02.2023, 18 Uhr im Paul-Schneider-
Haus, Charlottenstr. 16

Bitte melden Sie sich telefonisch bis zum 
1.2.2023 an bei Antje Brand (02161 41403 
oder: antje.brand@ekir.de), damit wir ge-
nügend einkaufen und vorbereiten können. 
Für die Unkosten erbitten wir einen Beitrag 
von ca.: 10,00 € pro Person.

Das Weltgebetstagteam

Jörg - auf der Spur von Ostern

Kinderbibelwoche im Paul-Schneider-Haus

In den Osterferien gehen wir mit Jörg unse-
rer Kirchenmaus auf Spurensuche, um die 
Geheimnisse rund um die Ostergeschichte 
zu lüften - nein, nicht die mit dem Hasen.

Wir wollen gemeinsam Geschichten rund 
um das Osterwunder hören, spielen, sin-
gen, basteln, gemeinsam essen und ganz 
viel Spaß haben.

Dienstag, 4. April bis Donnerstag, 6. April 
jeweils von 10 - 15 Uhr im Paul-Schneider-
Haus mit Mittagessen

Informationen und Anmeldung bis zum 27. 
März bei Claudine Bartl

Termine für Senioren im Paul-Schneider-Haus 

„Entspannt, fit und aktiv mit dem Schwer-
punkt Bewegung“: Immer montags von 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr : 27.02., 13.03., 
20.03., 27.03., 03.04., 17.04., 24.04., 08.05., 
15.05., 05.06., 12.06.

Netzwerk-Frühstück: Immer am 3. Mitt-
woch im Monat um 9.30 Uhr: Am 15.03., 
19.04., 17.05.

Gemeindetag 60plus: Am Freitag, dem 
05.05. 2023 in der Friedenskirche von 10-15 
Uhr. Das Thema ist: Was mich bewegt … 

Nähere Informationen bei Esther Salming-
keit-Winkens: MG 294743 oder MG 482733

NEUWERK

Praystation – Jugendgottesdienst 
im Karl-Immer-Haus

„Du sollst ein Segen sein“ - das war das 
Motto des Jugendgottesdienstes, den die 
Katechumenen und Gäste am 13. Januar 

abends im Karl-Immer-Haus gefeiert ha-
ben. Mit interaktiven Aktionen und mit viel 
Musik und Stille haben sich die Jugendli-
chen auf die Suche nach Segensspuren in 
ihrem Leben gemacht. Was ist Segen über-
haupt, wo kann ich ihn in meinem Leben 
entdecken und was möchte ich weiterge-
ben, waren dabei Fragen, mit denen sie sich 
beschäftigt haben. Abgeschlossen wurde 
der Gottesdienst mit einem Einzelsegen für 
alle, die wollten. 
Wer sich auch oder wieder begeistern las-
sen möchte, ist herzlich eingeladen zum 
nächsten Jugendgottesdienst im Karl-Im-
mer-Haus: Am Freitag, 3. März um 19.00 Uhr

Claudine Bartl
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Termine für Senioren in Neuwerk

Gottesdienst mit Musik und anschließen-
dem Kaffee am Mittwochnachmittag um 
15 Uhr.: 22.02., 08.03., 22.03.,05.04., 19.04., 
03.05., 17.05., 31.05.

Entspannt, fit und aktiv mit dem Schwer-
punkt Gedächtnistraining vierzehntägig 
mittwochs von 15.00 Uhr-16.30 statt; am 
01.03., 15.03., 29.03., 12.04., 26.04., 10.05., 
07.06.
Netzwerk-Frühstück: Immer am 2. Freitag 

im Monat um 9:15 Uhr; 13.03., 14.04., 12.05., 
09.06. 

Zum Essen in Gemeinschaft laden wir diens-
tags um 12.30 Uhr ein; 28.02., 07.03., 14.03., 
21.03., 28.03., 04.04.,11.04., 18.04., 25.04., 
02.05., 09.05., 16.05., 30.05., 06.06., 13.06.

Spielen und mehr, immer dienstags von 
14.00 – 16.00 Uhr ins KIH ein; am 28.02., 
07.03., 14.03. ,21.03., 28.03., 04.04., 11.04., 

18.04., 25.04., 02.05., 09.05., 16.05., 30.05.,  
06.06., 13.06.

Ausblick:  Urlaub ohne Koffer im Sommer 
im Karl-Immer-Haus am 28.06. (15-19 Uhr), 
29.06.(10-14 Uhr) und 30.06. ( 10-15 Uhr). 
Nähere Informationen folgen.

Nähere Informationen bei Esther Salming-
keit-Winkens: MG 294743 oder MG 482733

KinderBibelSamstag in Neuwerk

Wir laden wieder herzlich ein zu unseren 
KinderBibelSamstagen in das Karl- Immer-
Haus:

Spielen, singen, basteln, Geschichten hören 
- für Kinder ab 5 Jahren und im Grundschul-
alter

Samstag, 4. März „Mutmach-Geschichten“ 
Samstag, 6. Mai „Unerhört, der heilige 
Geist!“ 
immer von 15 - 17 Uhr

Informationen und Anmeldung bei: Claudi-
ne Bartl 

Palmsonntag 

Gottesdienst mit Frühstück im Karl-immer-
Haus

Es ist fast schon zur Tradition geworden. 
Das Frühstück im Karl-Immer-Haus am 
Palmsonntag. Sie sind herzlich eingeladen 
im Anschluss an den Gottesdienst noch zu 
bleiben und mit uns zu frühstücken. Es ist 
für alles gesorgt. Bitte den Termin vormer-
ken: 02. April, 10 Uhr Gottesdienst mit an-
schließendem Frühstück. Schön, wenn Sie 
dabei sind! 

Ihre Kerstin Jansen und  
Ihre Esther Salmingkeit-Winkens

Ostern im Karl-Immer-Haus

Am 7. April ist Karfreitag, der Gedenktag 
der Kreuzigung Jesu. Wir feiern ihn mit 
einem Abendmahlsgottesdienst und unse-
rem Flötenkreis um 10 Uhr. 

Die Osternacht feiern wir am Karsamstag, 
8. April um 23 Uhr. In diesem Jahr wird sie 
durch unsere Chöre und Jugendliche ganz 
besonders gestaltet. In einem Osterspiel fol-
gen wir dem Weg Jesu vom letzten Abend-
mahl zum Ostertag.  Im Anschluss wird zu 
einem Glas Wein oder Saft eingeladen.   

Am Ostersonntag, 9. April feiern wir um 
10 Uhr einen Oster-Familiengottesdienst. 
Nach dem Gottesdienst ist Eiersuchen für 
alle Kinder rund um das Gemeindezentrum 
und Einladung zu Kaffee, Saft und Oster-
brot. 

Herzliche Einladung! 
Till Hüttenberger

Klangwelten - Eine Weltreise mit 
Kunst & Musik

Kinderferienwoche im Karl-Immer-Haus

In den Sommerferien findet wieder die 
Kinderferienwoche für 25 Kinder von 6 - 
11 Jahren im Karl-Immer-Haus statt. Vom 
24.- 29. Juli 2023 gehen wir auf Weltreise 
zu Klang und Farbe. Die Ferienspiele finden 

Montag bis Donnerstag von 10 - 16 Uhr im 
Karl-Immer-Haus statt. Am Freitag dürfen 
die Mutigen nach der Präsentation des Er-
lebten vor Ort übernachten. Die Ferienspie-
le enden am Samstag, 29. Juli nach dem 
Frühstück. Kosten für Material, Mittagessen 
und Ausflug 40€

Informationen und Anmeldung bei Claudi-
ne Bartl, Gemeindepädagogin/Diakonin

24. Mai  19 Uhr Kirche im Wandel

Ökumenischer Gesprächsabend im Kloster 
Neuwerk 

Die Kirchen sind in einem tiefgreifenden 
Umbruch. Viele Menschen kehren ihnen 
den Rücken. Liebgewordenes muss auf-
gegeben werden. Es herrscht vielerorts Kri-
senstimmung. Doch in jedem Umbruch ste-
cken auch Chancen. Neues kann entstehen, 
wenn man sich auf Veränderung einlässt. 

In diesem Gesprächsabend wollen wir ver-
suchen, die Zeichen der Zeit zu lesen und 
mit Ihnen darüber ins Gespräch kommen. 

Herzliche Einladung in die Bibliothek des 
Klosters Neuwerk, Dammer Str. 165, 41066 
MG. Eingang über die Klosterpforte. 

Till Hüttenberger und  
Pastoralreferent Harald Brouwers



02.2023

Hardt  |  11

Bilder vom Weihnachtsessen des Spielekreises 50 Plus in Hardt

Albert-Schweitzer-Haus 

Besondere Gottesdienste in der Passions- 
und Osterzeit im Albert-Schweitzer-Haus

Die Passionsandachten feiern wir jeweils 
mittwochs am 8. März. und am 22. März 
2023 um 19.00 Uhr.

Am Gründonnerstag, 6. April 2023 feiern 
wir um 19.00 Uhr einen Meditativen Abend-
mahls-Gottesdienst an Tischen.
Karfreitag 7. April 2023 11.15 Uhr mit der 
Feier des Heiligen Abendmahles.
Ostersonntag 9. April 2023 11.15 Uhr auch 
für Familien.

Burkhard M. Kuban

Gründung Seniorennetzwerk 
Hardt 27. April 2023

Nach längerer Planung und coronabeding-
ter Verzögerung wird nun endlich auch in 
unserem letzten Gemeindebezirk in Hardt 
ein Seniorennetzwerk zusammen mit der 
der Pfarrei St. Nikolaus und der AWO Hardt 
gegründet. Unterstützt werden wir dabei 
freundlicherweise von der Bezirksvorste-
herin Mönchengladbach-Nord Frau Halver-
scheid. 
Angesprochen sind alle Menschen ab 60 

Jahren in Hardt, die gerne etwas mit ande-
ren unternehmen, einem Hobby nachge-
hen oder spielen möchten. 

Die Gründungsveranstaltung wird am Don-
nerstag, den 27. April 2023 um 17.00 Uhr in 
St. Nikolaus stattfinden. Alle Bewohnerin-
nen und Bewohner ab 60 Jahren aus Hardt 
werden noch gesondert angeschrieben.

Taufe unter freiem Himmel

Gemeinschaftsgottesdienst im Kreuzgar-
ten an Christi Himmelfahrt

Alle, die im Bezirk Hardt wohnen und ihr 
Kind oder sich selbst taufen lassen möch-
ten, haben auch dieses Jahr wieder Mitte 
Mai die Gelegenheit dazu, dies an einem 
besonderen Ort zu tun: gemeinsam mit den 
Gemeinden Waldniel und Brüggen-Elmpt 
feiern wir an Christi Himmelfahrt, Don-
nerstag dem 18. Mai 2023, um 10.30 Uhr im 
Kreuzgarten in Nettetal-Schaag einen Tauf-
gottesdienst im Grünen. 

Anmeldung und nähere Informationen gibt 
gerne Pfr. Kuban unter 02161 / 558 559 oder 
burkhard.kuban@ekir.de

Burkhard M. Kuban

Konfirmation Albert-Schweitzer-
Haus 2023

Den Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden feiern wir 
am Sonntag, dem 19. März 2023 um 11.15 
Uhr. Er wird komplett von der Gruppe ge-
staltet.

Den Abendmahlsgottesdienst zur Kon-
firmation feiern wir am Samstagabend, 
den 13. Mai 2023 um 19.00 Uhr im Albert-
Schweitzer-Haus.

Die diesjährige Konfirmation feiern wir 
am Sonntag Rogate, dem 14. Mai 2023 um 
10.30 Uhr (!) im Albert-Schweitzer- Haus

Konfirmiert werden: Miriam Arici, Noel Har-
zer, Eva Hoppenkamps, Henri Neuenhaus, 
Lena Sommer und Jonathan Steinfels.

Burkhard M. Kuban

MAI 2023

Weigere dich nicht, dem Bedürf-
tigen Gutes zu tun, wenn deine 

Hand es vermag.

(Sprüche 3,27)
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Glaube bewegt
Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesi-
schen Festland. Doch es liegen Welten zwi-
schen dem demokratischen Inselstaat und 
dem kommunistischen Regime in China. 
Die Führung in Peking betrachtet Taiwan 
als abtrünnige Provinz und will es „zurück-
holen“ – notfalls mit militärischer Gewalt. 
Das international isolierte Taiwan hingegen 
pocht auf seine Eigenständigkeit. Als Spit-
zenreiter in der Chip-Produktion ist das 
High-Tech-Land für Europa und die USA 
wie die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. 
Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine 
kocht auch der Konflikt um Taiwan wieder 
auf. 
In diesen unsicheren Zeiten haben tai-
wanische Christinnen Gebete, Lieder und 
Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. 
Am Freitag, den 3. März, feiern Menschen 
in über 150 Ländern der Erde diese Got-
tesdienste. „Ich habe von eurem Glauben 
gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. 
Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen 
von ihrem Glauben erzählen  und mit ih-
nen für das einstehen, was uns gemeinsam 

wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Men-
schenrechte. Der Weltgebetstags-Gottes-
dienst in Hardt findet statt am 03. März um 
15.00 Uhr im Albert-Schweitzer-Haus

Heike Reimann

Weltgebetstag in der Friedens-
kirche

Frauen aus Taiwan haben für den diesjähri-
gen Weltgebetstag (WGT) den Gottesdienst 
vorbereitet. 

Sie teilen mit Christen und Christinnen in 
mehr als 150 Ländern der Erde ihre Erfah-
rungen, Hoffnungen und Gebete. „ Infor-
miert beten - betend handeln“ ist das Leit-
motiv der weltweiten ökumenischen Arbeit. 
Am 1. Freitag im März verbinden sich in e i 
n e m  Gottesdienst rund um den Globus 
alle in Liedern und Gebeten. Aus der Kraft 
des gemeinsamen Glaubens werden aus 
Mitgefühl und Solidarität Taten. Allein das 
Deutsche Weltgebetstagskomitee unter-
stützt mit Geld, Beratung und Personal 
über 100 Projekte weltweit zum Schutz, für 
Aus-/Bildung und  Existenzsicherung für 
Frauen und Mädchen. Dass sie zu ihrem ge-

sellschaftlichen, politischen und wirtschaft-
lichen Recht kommen, ist unser Anliegen 
in der Nachfolge Jesu. - Seien Sie herzlich 
eingeladen zum WGT-Gottesdienst in der 
Friedenskirche am 03.03.2023 um 17.00 Uhr 
und anschließendem Austausch bei einem 
kleinen Imbiss. Wer eine Mitfahrgelegen-
heit möchte, wende sich bitte an Esther 
Salmingkeit-Winkens. Wer nicht am Gottes-
dienst in einer unserer Kirchen teilnehmen 
kann, findet einen Gottesdienst auf Bibel TV 
im Fernsehen um 19.00 Uhr oder im Inter-
net unter www.weltgebetstag.de 

Anke Schimanski

Gottesdienst zum Weltgebetstag 
im Paul-Schneider-Haus

Am 3.3.2023, 15 Uhr, findet im Paul-Schnei-
der-Haus der Gottesdienst zum Weltgebets-
tag statt. 

Der Gottesdienst kommt in diesem Jahr aus 
Taiwan. Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir in ökumenischer Verbundenheit 
zu Kaffee und Kuchen. Wer einen Kuchen 
mitbringen möchte, ist herzlich dazu ein-
geladen.

Kirche im Umbruch –  
Glaubensgesprächsabende

Die Kirche ist im Umbruch. Vieles verändert 
sich. Wie kann es weitergehen? Was bleibt? 
Was macht Kirche aus? Darüber wollen wir 
gemeinsam nachdenken. An drei Abenden 
laden wir zum Glaubensgespräch ein. Mit 
Einblicken aus Bibel und Geschichte und 
einem Blick nach vorne. 
Termine: jeweils Mittwoch, 15.3., 22.3., 29.3., 

19.30-21 Uhr Uhr im Gruppenraum der Frie-
denskirche, Margarethenstr. 20

Till Hüttenberger

Jörg von Wienskowski verstorben

Am 12. Januar starb plötzlich und unerwar-
tet im Alter von 80 Jahren unser langjäh-
riger Presbyter Dr. Jörg von Wienskowski. 
An vielen Stellen in der Gemeinde hat er 
sich mit Sachverstand und Leidenschaft 

eingesetzt. Viele Jahre war er im Vorstand 
unserer gemeindeeigenen Stiftung Himmel 
und Erde und bis zum Schluss im Vorstand 
der Ökumenischen Jugend Eicken. Auch in 
der Arbeit mit Geflüchteten war er mit gan-
zer Kraft engagiert. Jörg war ein streitbarer 
Anwalt für Gerechtigkeit mit einem großen 
Herzen für Kinder. Wir werden ihn vermis-
sen und ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren. 

Das Presbyterium



01.2023

MÄRZ

5.3. Brand 5.3. Brand 5.3. Hüttenberger  
Vorstellung der Konfirmanden

5.3. Pleißner

8.3. 19 Uhr Passionsandacht-
Kuban 

12.3. Zentraler Gottesdienst Kuban

19.3. Salmingkeit-Winkens 19.3. Kuban 19.3. Salmingkeit-Winkens 19.3. Kuban Vorstellung der 
Konfirmanden

19.3. 18 Uhr Taizé-Andacht 
Kuban

22.3. 19 Uhr Passions-Andacht 
Kuban

26.3. Hüttenberger/Matzko 26.3. Kuban 26.3. Hüttenberger/Matzko 26.3. Kuban Abendmahl

APRIL

2.4. Hüttenberger 2.4. Dr. Hütter 2.4. Salmingkeit-Winkens mit 
Spätstück

2.4. Dr. Hütter

6.4. 11 Uhr Lit. Feier mit 
Abendmahl und Mittagessen

6.4. 19 Uhr Kuban 
Abendmahl an Tischen

7.4. Hüttenberger/Matzko 
Abendmahl

7.4. Brand Abendmahl 7.4. Hüttenberger/Matzko 
Abendmahl

7.4. Schneiders/Kuban  
Abendmahl

8.4. 23 Uhr Osternacht 
Schimanski/Bartl/Brand

8.4. 23 Uhr Osternacht 
Hüttenberger Abendmahl

9.4. Pleißner 9.4. Brand 9.4. Hüttenberger/Matzko 9.4. Kuban

10.4. Salmingkeit-Winkens

16.4. Zentraler Gottesdienst Brand

23.4. Salmingkeit-Winkens 23.4. Matzko/Hüttenberger 23.4. Salmingkeit-Winkens 23.4. Matzko/Hüttenberger

30.4. 10.30 Uhr Konfirmation 
Brand

30.4. Schimanski 30.4. Kuban 30.4. Kuban Abendmahl

MAI

7.5. 10.30 Uhr Konfirmation 
Hüttenberger

7.5. Brand 7.5. Salmingkeit-Winkens 7.5. Quasdorf

14.5. Zentraler Gottesdienst Brand mit CREARTE (Escuela Popular) 14.5. Konfirmation Kuban  
10.30 Uhr

18.5. 11 Uhr Zentraler ökumenischer Gottesdienst in der Christuskirche 18.5. Kuban/Kreuzgarten

21.5. Pleißner 21.5. Brand 21.5. Hüttenberger 21.5. Brand

28.5. Clüver 28.5. Brand mit Himmel und Erde 28.5. Hüttenberger 28.5. Kuban Abendmahl

29.5. Hüttenberger  
Ökumenischer Gottesdienst

JUNI

4.6. Salmingkeit-Winkens 4.6. Salmingkeit-Winkens 4.6. Hüttenberger 4.6. 
4.6. 11.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Nikolauskapelle Wagner/Hagens

11.6. Zentraler Gottesdienst Kuban

Wenn bei zentralen Gottesdiensten der Wunsch nach einer Fahrmöglichkeit zu diesen Gottesdiensten besteht, bitten wir, diesen rechtzei-
tig in den Gemeindebüros oder beim pastoralen Team anzumelden. Das Presbyterium

Friedenskirche

Margarethenstraße 20
Sonntags, 11.15 Uhr
Samstagabend, 18 Uhr

Paul-Schneider-Haus

Charlottenstraße 16
Sonntags, 10 Uhr

Karl-Immer-Haus

Ehrenstraße 30
Sonntags, 10 Uhr
mit Kindergottesdienst

Albert-Schweitzer-Haus

Vossenbäumchen 14
Sonntags, 11.15 Uhr
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Das pastorale Team

Diakonin  
Esther Salmingkeit-Winkens 
Friedenskirche 
Margarethenstr. 20
41061 Mönchengladbach
Tel. 02161 294743
esther.salmingkeit-winkens@ekir.de

Pfarrerin 
Antje Brand
Paul-Schneider-Haus
Charlottenstr. 16
41065 Mönchengladbach
Tel. 02161 41403
antje.brand@ekir.de

Pfarrer
Till Hüttenberger
Karl-Immer-Haus
Ehrenstr. 30
41066 Mönchengladbach
Tel. 02161 3080525
till.huettenberger@ekir.de

Pfarrer
Burkhard M. Kuban
Albert-Schweitzer-Haus
Vossenbäumchen 14
41169 Mönchengladbach
Tel. 02161 558559
burkhard.kuban@ekir.de

Diakonin für Jugendarbeit
Claudine Bartl 
Tel. 0157 53040062
claudine.bartl@ekir.de

Kirchenmusikerin
Eva Lehmann 
Tel. 02163 9896444
eva.lehmann@ekir.de

Vikar
Tim Matzko
tim.matzko@ekir.de

Gemeindebüro im  
Karl-Immer-Haus
Ehrenstr. 30, 41066 MG
Mo 10-12 Uhr, Mi 10-12 Uhr,
Do 15-17 Uhr
Tel. 02161 632439
Fax 02161 599658

Doreen Wietreck
E-Mail: doreen.wietreck@ekir.de
Elke Thomer 
elke.thomer@ekir.de

Gemeindebüro im  
Albert-Schweitzer-Haus
Vossenbäumchen 14, 41169 MG
Di und Fr 10-12 Uhr
Tel. 02161 559666  
Fax 02161 830690  
Elke Thomer 
elke.thomer@ekir.de

Friedenskirche
Küsterin Ute Siemes-Schumacher 
Tel. 294742 
ute.siemes-schumacher@ekir.de

Jugendarbeit 
Inge Umbach 
Tel. 21101 oder 971243
E-Mail: ingeumbach@web.de
Nina Schmitz
Tel. 21101
nina.schmitz@ekir.de 

Karl-Immer-Haus
Küsterin Kerstin Jansen
Tel. 632919 (Gemeindehaus)
kerstin.jansen@ekir.de

Diakonin für Jugendarbeit
Claudine Bartl
Tel. 01575 3040062
claudine.bartl@ekir.de

Krümelgruppe Stefanie Uerdinger 
Tel. 0160 97226224

Paul-Schneider-Haus
Hausmeisterin Manuela Hüsges 
Tel. 41443 (Gemeindehaus)
manuela.huesges@ekir.de

Albert-Schweitzer-Haus
Küster Rüdiger Steinke
Tel. 0151 72717668  
(außer montags)

Jugendheim „Arche“, Com-Treff
Tel. 559918
Jugendleiter: 
Dirk Engels
dirk.engels@ekir.de

Ökumenische Jugendarbeit 
Eicken e.V.
Tel. 205227

Ökumenische Begegnungsstätte 
Eicken
Maria Hordan-Neuhausen
Tel. 01575 3343678

Kinder- und Familienzentrum 
Sausewind
Goethestr. 19
Tel. 02166 98938-13

Kinder- und Familienzentrum 
Pfiffikus
Wilhelm-Elfes- Str. 27
Tel. 02166 98938-14

Telefonseelsorge 
0800 1110111 evangelisch oder 
0800 1110222 katholisch
(Ihr Anruf ist kostenfrei)

Stiftung „Himmel und Erde“ 
IBAN: DE78 3506 0190 1013 8520 10 
KD-Bank

Ev. Friedhof am Wasserturm
Viersener Str. 71, Tel. 10195

Integrative Gemeindearbeit
Pfarrer Wolf Clüver, Tel. 2463780

Diakonisches Werk MG
Ludwig-Weber-Str. 13, Tel. 81040 

Krankenhausseelsorge
Ev. Krankenhaus Bethesda
Pfarrerin Ute Dallmeier 
Pfarrer Ulrich Meihsner
Tel. 51339

Krankenhaus Neuwerk
Pfarrerin Ute Dallmeier
Tel. 51339

Maria Hilf
Pfarrer Herbert Schimanski
Tel. 02162 3600602

Elisabeth-Krankenhaus
Rheinische Kliniken
Elke van Sintmaartensdijk 
Tel. 0151 14232975

Herzpark Mönchengladbach
Pfarrer Burkhard M. Kuban
Tel. 558559

Konto für Spenden
Ev. Friedenskirchengemeinde MG
IBAN: DE67 3506 0190 1010 6940 82
BIC: GENODED1DKD
Bank für Kirche und Diakonie
Bitte Name, Anschrift und Zweck 
sowie „Spende“ angeben.

www.friedenskirche-mg.de
E-Mail: friedenskgm.moenchengladbach@ekir.de
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